
TERMINE

ORMESHEIM

Konzert mit dem 
Ensemble Sbrutsch
Das Ensemble Sbrutsch aus
der Ukraine gibt am morgigen
Dienstag, 14. Juli, um 19.30
Uhr ein Konzert in der Pfarr-
kirche St. Mauritius Ormes-
heim. Der Eintritt ist frei. Es
wird um eine Spende für Wai-
senkinder in der Ukraine gebe-
ten. Veranstalter ist die katho-
lische Kirchengemeinde. cas

BLIESKASTEL

Fotos vom Leben in der
Biosphäre Bliesgau
Noch bis zum Freitag, 17. Juli,
sind in der Kundenhalle der
Kreissparkasse Saarpfalz in
Blieskastel Fotos der Foto-
gruppe der Naturfreunde Saar-
land zum „Leben in der Bio-
sphäre Bliesgau“ zu sehen. Die
Hobby-Fotografen hatten zu-
vor alle sieben Gemeinden des
Biosphären-Reservates er-
wandert und ihre Eindrücke
festgehalten. cas

WOLFERSHEIM

Gisela Couturier zeigt
Bilder im „Bienenkorb“
Im Geschenkartikel-Laden
„Bienenkorb“ in Wolfersheim,
Wolfharistraße 19, präsentiert
in einer neuen Ausstellung Gi-
sela Couturier Bilder in Aqua-
rell und Acryl. red

ST. INGBERT

Ausstellung mit 
Chappla und Ollik
Zwei Künstler, die ihren Na-
men hinter einem Synonym
verbergen, haben die aktuelle
Ausstellung im Kunstforum
der Baden-Badener Versiche-
rungs-AG ausgerichtet: Bis
zum 20. August, zeigt Chappla
in der Schlackenbergstraße 20
in St. Ingbert „Momentauf-
nahmen“ und Ollik mehrere
Werke unter dem Titel „Ruhe-
störung“. red
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Gräfinthal. „Don Camillo und
Peppone“ entführen die Zu-
schauer in einem grandios ge-
stalteten Bühnenbild auf der
Naturbühne Gräfinthal ins
ländliche Italien nach dem
Zweiten Weltkrieg. Rund 300
Gäste applaudierten begeistert
bei der Premiere des bekannten
Guareschi-Stücks. 

Bei einer großen Demonst-
ration treffen die hungrigen
Landarbeiter unter Peppones
Führung auf die Fronleich-
namsprozession der Gläubigen
mit Don Camillo an der Spitze.
Der rauffreudige Dorfpfarrer
wirbelt die Streikenden mit
dem Kreuz zu Boden, womit er
sich einmal mehr die Kritik der
Stimme Christi einhandelt.
„Willst Du wohl aufhören, mir
zu erklären, was in meinem Sin-
ne ist“, schimpft der Herrgott

seinen Diener mit wahrlich
göttlich gelassener Stimme.
Köstlich ist die Szene, als Pep-
pone zum Beichten in die Kir-
che kommt und Don Camillo ob
der offenbarten Sünden kaum
an sich halten kann. Umso ver-
söhnlich sind die Töne, wenn
die scheinbar so unterschiedli-
chen Charaktere, sich voll ge-
genseitigem Respekt über ihre
Kriegseinsätze austauschen. 

Gina und Mariollino spielen
überzeugend das Liebespaar,
mit dessen Heirat auch die Grä-
ben zwischen Landarbeitern

und Großgrundbesitzer über-
brückt werden. Die Inszenie-
rung besticht auch durch eine
einfallsreiche Kulisse, die mit
viel Liebe zum Detail Don Ca-
millos Kirche, Peppones Werk-
statt, die Hütte der alten Lehre-
rin Cristina und den maleri-
schen Dorfplatz auf die Natur-
bühne zaubert. Der Bühnen-
platz wird dabei optimal ge-
nutzt, und originellen Einlagen,
wie der radelnde Eisverkäufer
und die auf den Platz knattern-
de Ape, runden ein farbenfro-
hes Geschehen ab, bei dem auch
den rund 60 Statisten ein dickes
Lob gebührt. „Das Bühnenbild
und die vielen Leute bringen
das italienische Flair richtig
schön rüber“, fanden auch die
Besucher Monika und Winfried
Fohs aus Seelbach. Und Jonas
Hubig aus Heusweiler meinte,
dass das Stück auch die heutige
politische Situation abbilde.
� Vorstellungen sind um
20.30 Uhr am Freitag 17. Juli,
Samstag, 18. Juli, Freitag, 7. Au-
gust, Samstag, 8. August, Frei-
tag, 14. August, Freitag, 21. Au-
gust, und Freitag, 28. August.
Vorstellungen um 16 Uhr am
Sonntag, 19. Juli, und Sonntag,
9. August.

Theaterspaß mit Flair und
viel Liebe zum Detail

„Don Camillo und Peppone“ auf der Naturbühne Gräfinthal 

Rund 300 Gäste waren von der
Premiere des Guareschi-
Stücks „Don Camillo und Pep-
pone“ auf der Naturbühne Grä-
finthal begeistert. Neben den
Hauptdarstellern waren rund
60 Statisten beteiligt. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Maria Elisabeth Röder

Don Camillo (Markus Fillgraff, links) und Peppone (Torsten Din-
cher) im Streit um kirchliche und kommunistische Weltanschau-
ung. Foto: roel

AUF EINEN BLICK

Es spielten: Die Stimme
Christi (Jürgen Fuchs),
Don Camillo (Markus Fill-
graff), Giacomino, sein
Messner (Arno König),
Signora Cristina (Christa
Heinen), Giuseppe Bot-
tazzi, genannt Peppone
(Torsten Dincher), Aria-
na, seine Frau (Petra Lau-
er), Pasotti (Ralf Dell-
muth), Gina, seine Toch-
ter (Kristina Dincher),
Bruciata (Heiner Heintz),
Mariolino, Bruciatas
Sohn (Tim Backes). roel 

St. Ingbert. Auch in diesem Som-
mer ist das Kulturhaus Villa Mar-
tin in der Annastraße wieder
kreatives Zentrum der „Sommer-
akademie“. 

Die Vorbereitungen laufen der-
zeit auf Hochtouren. Start ist am

heutigen Montag. In der Zeit bis
24. Juli wird in den Räumen und
im Park der Villa Martin als auch
in den von der Volkshochschule
genutzten Räumen der Südschu-
le kreativ gearbeitet. Das Veran-
staltungsangebot beinhaltet wie-
der Altbewährtes und Neues. 

Werner Winkler leitet die Mal-
klassen „Malerei – Entdecken,
Entwickeln, Vertiefen“ und „Por-
trät und Figur“ und Ursula Be-
sendörfer den Kurs plastische
Ausdrucksmöglichkeiten mit
Speckstein. Unter der Leitung

der Steinbildhauer-Meisterinnen
Heike M. Spohn und Silvie Ger-
gen können die Teilnehmer/in-
nen der Klasse „Bildhauerei“
Stein bis zum fertigen Werkstück
gestalten. 

Das Angebot der Sommeraka-
demie im Bereich der Arbeiten
mit Ton umfasst den Töpferkurs
„Torso, weiblich mit Modell“. Die
Leitung hat Doris Tabillion.
Aquarellmalerei bietet die Künst-
lerin Eva Dahl an. Der Kurs
„Zeichnen“ richtet sich sowohl an
Anfänger/innen und Fortge-

schrittene. Den Kurs leitet Gerd
Spychaj. Die St. Ingberter Gold-
schmiedin Claudia Schwartz lei-
tet den Goldschmiedekurs für
Anfänger/innen und Fortge-
schrittene. Hier können selbst
Schmuckstücke mit verschiede-
nen Schwerpunkten hergestellt
werden.

„Nähen und Zuschneiden“ lau-
tet der Kurs, in dem die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die
Möglichkeit haben ein Beklei-
dungsoberteil wie etwa eine Ja-
cke, eine Weste oder ein T-Shirt

anzufertigen. Die Leitung hat
Claudia Tschudy-Lonsdorfer.

In dem Fotoworkshop „Studio-
fotografie“ werden Interessierte
in die Studiofotografie einge-
führt. Wolfgang Maria Vogelge-
sang leitet den Kurs „Kochen is
(s)t Kunst - Ein Sommernachts-
traum“ der zum Begleitpro-
gramm der Sommerakademie
2009 gehört. red
� Weitere Infos sind erhältlich
bei der Geschäftsstelle der VHS,
Kaiserstraße 71, Telefon (06894)
91 460.

Großes Kreativ-Angebot für die heißen Wochen des Jahres 
„Sommerakademie“ im Kulturhaus Villa Martin in der St. Ingberter Annastraße startet heute – Kunst-Kurse in unterschiedlichen Bereichen

Malen, nähen, fotografieren und
gestalten können Interessierte in
den unterschiedlichen Kursen
der Sommerakademie. Diese
startet heute ihr Angebot im Kul-
turhaus Villa Martin in der St.
Ingberter Annastraße. 

Produktion dieser Seite: 
Carlo Schmude, CMS,
Joachim Schickert

Beerdigungsinstitut Rainer Gebhardt, Niederwürzbach

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 15. Juli 2009, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Niederwürzbach statt.

66440 Niederwürzbach, Am Krämer 1

Magdalena Hemmerling geb. Schwartz
Roswitha Hemmerling
Helma Jung mit Sebastian, Daniel und Frederic
Hans-Georg und Judith Hemmerling mit Mika und Emily
alle Anverwandten und Freunde

In stiller Trauer:

* 17. 7. 1931 † 12. 7. 2009

Georg Hemmerling
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ganz still und leise, ohne Wort, gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still und unvergessen.

Beerdigungsinstitut Herges, Georg-Bauer-Straße 7-9, 66583 Spiesen-Elversberg

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Spiesen-Elversberg

Gertrud Klein
Peter und Marion Gluting mit Laura und Celine
Mechthilde und Jens Lämmer

In stiller Trauer:

* 24. 8. 1935 † 3. 7. 2009
Horst Gluting

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Bestattungshaus Frisch, Homburg, Bernwardstraße 14

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 14. Juli 2009,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Erbach statt.

Traueradresse: Uwe Neu, Homburg,Vogelbacher Weg 44

Uwe und Marina Neu
Kai Neu und Tamara Mehrbreier
Tina Neu mit Chiara und Kimi
Helmut und Marliese Neu
Christa Scherer
und alle Anverwandten

* 4. 11. 1931 † 9. 7. 2009

Günter Neu

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Es ist schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruhen, die einst so viel geschafft.
Wir schmerzlich war's, vor Dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf' nun in Frieden, ruhe sanft
und hab' für alle Liebe Dank.

Pietät Wagner, 66424 Homburg, Beeder Straße 24

Das 1. Sterbeamt findet am Freitag, dem 17. Juli 2009,
um 14.15 Uhr in der Kirche Maria Geburt in
Schwarzenacker statt; die Urnenbeisetzung erfolgt
im Anschluss.

Statt freundlich zugedachter Blumen- und Kranzspenden
bitten wir um eine Spende an die Bundesvereinigung
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V.,
Kto. Nr. 500 500, BLZ 513 900 00, Volksbank
Mittelhessen.

66424 Homburg-Einöd, Theodor Storm Straße 13

Octavia und Jürgen Bangerth
mit Andreas und Tina
Freunde, Verwandte und Bekannte

In Liebe und Dankbarkeit:

* 6. 9. 1920 † 6. 7. 2009
geb. Uhl

Anna Schimmel

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen
Weges. (Franz von Assisi)

  E Familienanzeigen

,,HEUTE 13.30 UHR“
Annahmeschluss
für Traueranzeigen.


